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GeschätzteÊGemeindebürgerinnen 
undÊGemeindebürger! 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

(v.l.n.r.: Landesrat Martin Eichtinger, GfGR Katharina 
Koppensteiner und Bürgermeister Herbert Prandtner) 

 

Weinzierl am Walde ist die neue 
„Natur im Garten“ 

Gemeinde im Bezirk Krems 
 

Landesrat Martin Eichtinger: „DurchÊ denÊ
BeschlussÊ ,NaturÊ imÊ Garten‘Ê GemeindeÊ zuÊ
werden,ÊfördertÊWeinzierlÊamÊWaldeÊattrakti-
veÊ GrünflächenÊ undÊ machtÊ ihreÊ GemeindeÊ
fürÊ ihreÊ EinwohnerinnenÊ undÊ EinwohnerÊ
nochÊlebenswerter.“ 

Das gesamte Gemeindeteam wünscht Ihnen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2023! 
 

BleibenÊSieÊgesund! 
 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 

Herbert Prandtner 

VORWORT 

IMPRESSUM 
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Herstellung: Gemeinde Weinzierl am Walde,  
                      3521 Nöhagen 20 
 

Druck-ÊundÊSatzfehlerÊvorbehalten! 

GEBURTEN 

27.10.2022 Lisa Dirnberger, Stixendorf  
Eltern Katrin u. Alexander Dirnberger 

24.11.2022 Johanna Zainzinger, Stixendorf 
Eltern Angela Zainzinger u. Gerald Grafeneder 

VERANSTALTUNGEN 

 

24.12.2022 Friedenslicht in Großheinrichschlag 
    (im Zeughaus von 14 bis 17 Uhr) 
 

    Friedenslicht in Nöhagen  
    (im FF-Haus von 9 bis 12 Uhr) 
 

31.12.2022 Silvesterwanderung in Nöhagen 
    (FF-Haus ab 13 Uhr) 
 

2023 
 

14.01.2023  Erste-Hilfe-Kurs in Nöhagen (Teil 1) 
 

14.01.2023  FF-Ball in Stixendorf 
 

21.01.2023  Erste-Hilfe-Kurs in Nöhagen (Teil 2) 
 

26.01.2023  Wissenstankstelle 
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imÊstillenÊGedenkenÊan 
 

 

29.10.2022    Maria Burger, Nöhagen 

05.11.2022    Ernest Dürnecker, Habruck 

 

80. Geburtstag 
 

28.10.2022  Helga Zuntermann, Weinzierl 

06.11.2022  Erwin Hengstberger, Nöhagen 

16.12.2022  Ernst Koppensteiner, Nöhagen 

 

90. Geburtstag 
 

02.10.2022 Leopold Braun, Maigen 

 

„Goldene Hochzeit“ (50 Jahre) 
 

28.10.2022  Johanna u. Franz Wimmer, Ostra 

18.11.2022  Edith u. Karl Koppensteiner, 

    Großheinrichschlag 

25.11.2022  Hildegard u. Wolfgang  

    Binderbauer, Stixendorf 

16.12.2022  Maria u. Franz Steyrer, Weinzierl 

 

„Diamantene Hochzeit“ (60 Jahre) 
 

07.11.2022  Albina u. Herbert Wofinger,  

                    Nöhagen 

24.11.2022  Erika u. Johann Hengstberger,  

                    Nöhagen 

25.11.2022  Maria u. Franz Burger, 

    Großheinrichschlag 

 

UNSERE JUBILARE 

STERBEFÄLLE 

 

JAGDPACHT 

 
Die Jagdpachtverteilungspläne für alle Genossen-
schaftsjagden liegen in der Zeit von  
 

16.01.2023 bis 27.01.2023 
 

während der Amtsstunden im Gemeindeamt zur 
öffentlichen Einsicht auf. 
 
BeschwerdenÊ gegenÊ dieÊ FeststellungÊ derÊ AnteileÊ
sindÊinnerhalbÊvonÊzweiÊWochen,ÊvonÊdemÊAnschlagÊ
derÊKundmachungÊanÊgerechnet,ÊschriftlichÊbeimÊOb-
mannÊdesÊJagdausschussesÊeinzubringen. 
 
Für alle Genossenschaftsjagden findet die 
Jagdpachtauszahlung am  

 
Sonntag, 5. Februar 2023 

 
statt. 
· für die Genossenschaftsjagd Großheinrich- 

schlag: 
 

 Der Jagdpachtschilling wird im angegebenen 
 Zeitraum auf die Girokonten der Grundbesitzer 
 überwiesen. 
 

· für die Genossenschaftsjagd Lobendorf: 
 in der Zeit von 13.00 Uhr  - 17.00 Uhr bei 
 JAO Leopold Sandler, 3611 Lobendorf 23 
 

· für die Genossenschaftsjagd Habruck:   
 in der Zeit von 08.30 Uhr  - 12.00 Uhr bei 
 JAO Martin Hofstetter,  3611 Wolfenreith 12  
 

· für die Genossenschaftsjagd Nöhagen: 
 in der Zeit von 09.00 Uhr  - 12.00 Uhr im 
 Gasthaus Pfaller, 3521 Nöhagen 51 
 
 

· für die Genossenschaftsjagd Reichau - Ostra: 
 

Þ in der Zeit von 08.00 Uhr - 09.30 Uhr im 
 Feuerwehrhaus, 3521 Reichau 
 

Þ in der Zeit von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr im 
 Vereinshaus, 3541 Ostra 
 
 

· für die Genossenschaftsjagd Stixendorf: 
 in der Zeit von 10.00 Uhr  - 12.00 Uhr im 
 Gasthaus Angerer,  3610 Stixendorf 23 
 
 

· für die Genossenschaftsjagd Weinzierl am 
Walde: 

 in der Zeit von 09.00 Uhr  - 12.00 Uhr  im 
 Gasthaus Lang, 3610 Weinzierl am Walde 18 
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ALLGEMEINES 

Zertifizierung als 
„NÖ Jugend-Partnergemeinde“ 

 

Die Zertifizierung als 
„NÖ Jugend-Partnergemeinde" 

ist für die Gemeinde Weinzierl am Walde ein 
besonderes Qualitätszeichen, das Jugendarbeit 
mit hoher Qualität und umfangreichem Angebot 
aufzeigt. Der Bogen der Kriterien für eine Ju-
gend-Partnergemeinde spannt sich von der akti-
ven Mitbeteiligung junger Menschen in der Ge-
meinde, dem Raumangebot für die Jugend bis 
hin zu Jobinitiativen, persönlichen Zukunftsper-
spektiven und einem attraktiven Freizeitange-
bot. Allen voran die Gründung eines Landju-
gendsprengels setzte ein starkes Zeichen im 
Bereich der Jugendarbeit. 
 

Die Zertifizierung ist von 2022 bis 2024 gültig 
und wurde im Rahmen einer Festveranstaltung 
am 14. Oktober 2022 in der Messe Tulln verge-
ben. 
 

Die Jugendgemeinderäte Robert Helmreich und 
Katharina Koppensteiner sind weiterhin die An-
laufstelle in der Gemeinde für gute Ideen im Be-
reich Jugendarbeit. 
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ALLGEMEINES 

WINTERPFLICHTEN 
Räumen vor Streuen  
 

Sollte es nach entfernen des Schnees dennoch 
rutschig sein, ist es am besten statt Streusalz 
Splitt zu verwenden. Wenn allerdings Auftaumit-
tel wie Streusalz unbedingt notwendig sind, soll-
ten diese niemals direkt auf einer Schneefläche 
aufgetragen werden. Vor allem an gefährlichen 
Stellen, wie Treppen oder Rampen ist es be-
sonders wichtig auf Sicherheit zu achten.   
 

Gehweg richtig schnee- und eisfrei halten  
 

Salzstreuen ist besonders beliebt, weil es un-
kompliziert und zeitsparend ist. Doch hat Natri-
umchlorid auch einige Nachteile. Zu viel  Salz 
schädigt Bäume und andere Pflanzen, greift 
Oberflächen von Gebäuden und Fahrzeugen an 
und kann Böden und Gewässer belasten. Auch 
Tiere können durch zu viel Salz  beeinträchtigt 
werden. Außerdem verliert Salz seine auftauen-
de Wirkung bei Temperaturen ab etwa -10 °C!  
 

Wird Auftaumittel direkt auf den Schnee ge-
streut, entsteht Schneematsch. Gefriert diese 
Masse wieder, besteht erhöhte Rutschgefahr.  

NÖ Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2022/2023 

 

Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Lan-
desrätin Christiane Teschl-Hofmeister beschlos-
sen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2022/2023 in Höhe von € 150,-- zu gewähren 
und zusätzlich eine NÖ Sonderförderung zum 
Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150,-- 
für die Heizperiode 2022/2023.  
 

Zu beachten ist, dass Anträge bis spätestens 
30. März 2023 (einlangend) bei der Gemeinde 
gestellt werden können. 
 
 

Das Antragsformular und die allgemeinen 
Richtlinien finden Sie am Gemeindeamt in 
3521 Nöhagen 20 oder auf unserer Homepage 
unter www.weinzierl-walde.gv.at! 
 

geltender Richtsatz für die Ausgleichszulage 
(§ 293 ASVG) Einkommenshöchstgrenze (Brutto) 

für Alleinstehende € 1.030,49 
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ALLGEMEINES 

 Dieses Wahlinformationsschreiben bein-
 haltet alle wahlrelevanten Informationen 
 und auch eine Anforderungskarte zur Be-
 antragung einer Wahlkarte. 
 
· Individuell anfordern: Sie können Ihre 

Wahlkarte auch persönlich, per E-Mail, 
per Telefax oder via Internet unter 
www.wahlkartenantrag.atÊanfordern. 

 
Die Beantragung der Wahlkarte hat durch die 
Wählerin oder den Wähler selbst zu erfolgen! 
 
Eine Beantragung durch Angehörige, Ehegat-
tinnen oder Ehegatten, Erziehungsberechtigte 
oder andere nahestehende Personen ist bei 
Vorlage einer Vollmacht nicht möglich. 
 

Eine Beantragung beim Amt der NÖ Landesre-
gierung oder bei den Bezirkshauptmannschaf-
ten des Landes NÖ ist nicht möglich. 
 

WICHTIG: 
 

Þ Wahlkarten-Anträge sind immer zu be-
gründen! 

 

Þ Um Missverständnisse zu vermeiden, 
kann an die zuständige Gemeinde pro 
Person immer nur ein Antrag für eine 
Wahlkarte gestellt werden. 

 

Þ Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftli-
che Anträge ist der 25. Jänner 2023, für 
mündliche Anträge (persönliches Er-
scheinen wichtig!) ist der 27. Jänner 
2023, 12 Uhr. 

 

 
wichtige Informationen zur Wahl: 

 
· Stichtag: 18. November 2022 
 
· Wahllokale, Wahlzeiten: 
 
Die Wahllokale in unserer Gemeinde sind: 
 
Þ I Nöhagen 
 Gemeindeamt, 3521 Nöhagen 20 
 
Þ II Stixendorf 
 Gasthaus Angerer, 3610 Stixendorf 23 
 
Þ III Weinzierl am Walde 
 Feuerwehrhaus,  
 3610 Weinzierl am Walde 32 
 
Þ IV Reichau 
 Feuerwehrhaus, 3521 Reichau 5a 
 
Þ V Großheinrichschlag  
 Volksschule, 3611 St. Johann 2 
 
Die Wahlzeit ist in den oben genannten Wahllo-
kalen jeweils von 8 - 12 Uhr. 
 
· Wahlinformation: Jeder im Wählerver-

zeichnis eingetragene Wähler erhält recht-
zeitig vor der Wahl eine amtliche Wahlin-
formation mit den persönlichen Daten zur 
Wahl.  

NÖ  Landtagswahl - Sonntag, den 29. Jänner 2023 
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ALLGEMEINES 

FF Habruck 
 
Anschaffung Infoscreen 
 
Im Feuerwehr Habruck wurde heuer ein In-
foscreen installiert. Dieser dient dazu, dass die 
Mitglieder beim Eintreffen im Feuerwehrhaus 
die wichtigsten Informationen über den bevor-
stehenden Einsatz erhalten. Weiters wird er für 
Schulungen und bei Übungsnachbesprechun-
gen verwendet. 

Ein besonderer 
Dank gilt der 

Raiffeisenbank 
Weißenkirchen 

für die finanzielle 
Unterstützung! 

(v.Ê l.Ên.Ê r.:ÊOBIÊReinhardÊWimmer,ÊHansÊFlorreither,ÊHel-
mutÊEttenauer,Ê JubilarÊHermannÊEttenauer,ÊAndreasÊEd-
linger,ÊMargareteÊFlorreitherÊu.ÊBIÊRobertÊKuselbauer) 

FF Ostra 
 
Seinen 85. Geburtstag feierte Herr Hermann 
Ettenauer im Gasthaus Schwarz. Die FF-Ostra, 
der Dorferneuerungsverein Ostra und der Bau-
ernbund gratulierten recht herzlich. 
 

Unser Altbürgermeister wurde 80! 

(v.Ê l.Ê n.Ê r.:Ê VizebürgermeisterÊ HaraldÊ Stanzl,Ê AmtsleiterÊ
BernhardÊ Hofstetter,Ê JubilarÊ ErwinÊ Hengstberger,Ê Ge-
meinderatÊ HannesÊ StrasserÊ u.Ê LandtagsabgeordneterÊ
JosefÊEdlinger) 

Am 06.11.2022 feierte der Altbürgermeister der 
Gemeinde Weinzierl am Walde, Erwin Hengst-
berger seinen 80sten Geburtstag. Im Gasthaus 
Schwarz wurde gemeinsam gefeiert. 
 

am Gemeindeamt in 
3521 Nöhagen 20 
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Verein NÖ-Kinderbetreuung 

Das Jahr neigt sich in aller Aufregung dem En-
de zu und auch die vielen aufgeregten Gesich-
ter in der NÖ-Kinderbetreuung haben das tolle 
Rahmenprogramm der letzten Wochen sichtlich 
genossen. Wie jedes Jahr haben sich auch heu-
er wieder etliche junge Gemeindebürger zur 
Wichtelwerkstatt angemeldet und gemeinsam 
gesungen, gebacken, gewerkt und sich gemein-
sam auf Weihnachten vorbereitet. 
 

Unter Anleitung unseres Teams mit Jacqueline 
und Hanna sind dabei viele einzigartige Kunst-
werke und Erinnerungen an ganz besondere 
Momente im Leben der kleinen und großen Be-
treuungskinder entstanden. 
 

Eindrücke, für die wir täglich an fünf Tagen in 
der Woche arbeiten und uns immer wieder freu-
en, neue zu schaffen. 
 

Wenn auch ihr Interesse an der NÖ-
Kinderbetreuung und dem tollen Programm 
habt, dann könnt ihr euch jederzeit am Standort 
oder telefonisch melden: 0680/317Ê83Ê62. 
 

Der Standort Albrechtsberg wünscht 
allen Kindern und ihren Familien ein 

wunderbares Weihnachtsfest und viel 
Gesundheit für das neue Jahr, in dem 

wir uns zahlreich wiedersehen! 
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NÖ LANDESKINDERGARTEN NÖHAGEN 

Kindergarteneinschreibung 
 

2023/2024 
 

Die Einschreibung im NÖ Landeskindergar-
ten in 3521 Nöhagen 58 für das Kindergarten-
jahr 2023/2024 erfolgt über die Gemeinde. 
 

Das Formular „Datenblatt“ wird zeitgerecht an 
die Eltern ausgesendet, deren Kind in diesem 
Zeitraum 2,5 Jahre alt wird.  
 

Dieses wird anschließend ausgefüllt am Ge-
meindeamt in 3521 Nöhagen 20 abgegeben. 
 

Danach ladet die Kindergartenleitung die be-
troffenen Eltern im Frühjahr in den Kindergarten 
zu einem „Erstgespräch“ ein! 

Seit 2005 leite ich, unterstützt vom Team der 
Gemeinde und des Kindergartens, den Kinder-
garten in Nöhagen. Ich habe versucht, mit den 
Berichten in der Gemeindezeitung etwas Ein-
blick in den Kindergartenalltag zu geben. Das 
ist nun mein letzter Beitrag. 
 

Ich bedanke mich ganz herzlich bei den vie-
len Menschen, die mir hier mit offenem Her-
zen und Vertrauen begegnet sind. Ich bedan-
ke mich auch bei jenen, durch deren Kritik 
ich wachsen durfte.  
 

Die beglückenden Momente mit den vielen Kin-
dern, die ich im Lauf der Jahre erleben durfte, 
werde ich für immer in mir tragen, wie ein kost-
bares Geschenk. Auch die zahlreichen Gesprä-
che mit Eltern, die oft Erstaunliches bei den Kin-
dern bewegten, werden mir als Besonderheit in 
Erinnerung bleiben.  
So nehme ich mir viele schöne Erlebnisse mit 
und werde einige Kontakte gern weiterhin pfle-
gen!  

Eure Kindergartendirektorin Dorothea Huber 

DieÊwunderschönenÊAdventkränzeÊ undÊ derÊWichtelÊ
wurdenÊvonÊdenÊElternÊfürÊdenÊKindergartenÊherge-
stellt.ÊDANKE! 

Der Advent ist nun angekommen, täglich gibt 
es eine kleine Adventstunde, wir singen, bas-
teln, packen die Überraschungen vom Advent- 
kalender aus und sind täglich gespannt, was 
unsere „Weihnachtswichtel“ wohl wieder anstel-
len werden. Sie sind heuer in beiden Gruppen 
eingezogen. Höhepunkt im Advent ist wie jedes 
Jahr eine weihnachtliche Feier, bei der ganz 
heimlich das Christkind vorbeikommt und die 
Kinder beider Gruppen mit neuem Spielzeug für 
den Kindergarten überrascht. 
Am 7. Dezember sind die Vorschulkinder er-
neut zum Besuch in der Schule eingeladen. Die 
„Weihnachtswerkstatt“ mit vorweihnachtlichen 
Bastelangeboten für die Kinder öffnet wieder ihr 
Pforten. 
So vergeht die Zeit im Nu und bald steht das 
neue Jahr vor der Tür. Das sind für mich die 
letzten Monate meiner aktiven Zeit. Ich werde 
im Sommer 2023 meinen Dienst beenden und 
nach mehr als 40 Jahren beruflicher Tätigkeit in 
Pension gehen. 

Am 9.11.22 fand unser Martinsfest mit Later-
nenumzug in Weinzierl am Walde statt. Endlich 
wieder gemeinsam feiern! Über 100 Menschen 
fanden sich in der Kirche ein, vom Kleinkind bis 
zu den Großeltern.  
  
Pfarrer Przemyslaw Kocjan führte mit Elan 
durch die Feier. Alle Kinder waren eingeladen 
zum Altar zu kommen, mitzugestalten und mit-
zusingen.  Das gemeinsame Singen des „Vater 
unser“ verbreitete Freude und Verbindung, die 
allen Beteiligten anzusehen war. Das Lied 
„Gottes Liebe ist so wunderbar“ bildete einen 
stimmigen Übergang zum Umzug bei dem eifrig 
gesungen wurde, und die Laternen hell durch 
den nebligen Novemberabend leuchteten. 

Der gemütliche Ausklang mit dem Teilen der 
gesegneten Kipferl fand im Pfarrgarten statt. 
Der neu gewählte Elternbeirat bereitete ambitio-
niert eine schmackhafte Agape vor. Glühwein 
und Kinderpunsch schmeckten vorzüglich und 
das Nussbrot sowie die angebotenen Mehlspei-
sen wurden bis zum letzten Brösel verspeist.  
Die vom Elternbeirat für das Buffet eingenom-
menen Spenden werden für Spielzeug verwen-
det. EinÊ herzlichesÊ DankeschönÊ anÊ alle,Ê dieÊ
zumÊGelingenÊderÊFeierÊbeigetragenÊhaben! 
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VOLKSSCHULE ST. JOHANN 
Der Herbst startete mit einem Gewinn und meh-
reren schulischen Aktivitäten:   Die Schulanfän-
ger gewannen beim Billa-Gewinnspiel für die 
ganze Klasse eine Schuljause, die von der Fili-
alleitung aus Ottenschlag persönlich überbracht 
wurde.  

Bodenprojekt des Kernlandes (3/4)                                                                                    
In der VS wird ab jetzt eine „Wurmkiste“ betreut, 
die Humus für gute Erde liefert. 

Ein-Mann-Theater „Die Bremer Stadtmusi-
kanten“ (1-4 + Vorschulkinder) 
Musicaldarsteller Gernot Kranner und sein 
Pianist erzählten das bekannte Märchen und 
animierten alle Kinder durch ihre schwungvol-
len Lieder zum Mitsingen und Mitklatschen. Die 
Vorschulkinder und ihre Betreuerinnen waren 
ebenfalls begeistert.  

Nahtstelle NMS Els – Tag der offenen Tür (4)                                                                                         
Herr Direktor Kurt Enne und sein engagiertes 
Lehrerteam boten den VS-Kindern der 4. Stufe 
und deren interessierten Eltern einen Einblick in 
den zukünftigen Schulalltag. 

Gesunde Schule/Ernährung der ÖGK (1-4)                                                                              
Den Kindern, Lehrerinnen und Eltern wurde die 
Wichtigkeit der zuckerarmen bzw. gesunden 
Ernährung durch die Expertin MMag. Sabine 
Brandstetter anschaulich und praxisorientiert in 
Erinnerung gerufen. 

Geburtstagsfest                                                                                                              
Auch das Gestalten von Feiern gehört zum 
Schulalltag – die Kinder bereiteten mit Unter-
stützung aller Lehrerinnen für ihre Klassenleh-
rerin Fr. Daniela Suchanek ein Lied mit musi-
kalischer Begleitung und kleine Geschenke für 
ihren „runden“ Geburtstag vor. 

Wir freuen uns auf einen 
schneereichen und besinnlichen 

Advent mit Familienmesse, Nikolo und 
Eislaufen und wünschen allen Familien  

FROHE WEIHNACHTEN! 

Ein herzliches Dankeschön an Fam. Angerer 
zur Verfügungstellung ihrer Backstube. 

Der Elternverein bedankt sich recht herzlich bei 
allen mitwirkenden Familien, Lehrern, bei Frau 
Donabaum sowie bei Herrn Pfarrer für das gute 
Gelingen der Adventmesse bzw. des Advent-
marktes. Nach langer Pause konnten, neben 
dem gemütlichen Beisammensein, wieder Kek-
se und Bastelarbeiten verkauft werden. Erstma-
lig konnten die Kinder auch selbstgebackenen 
Lebkuchen verzieren.  
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Vorlesestunde in der Bibliothek 
Die Vorlesestunde jeden 1. Freitag in der Biblio-
thek ist bereits zur Institution geworden. Ingrid 
Klammer gestaltet die Vorlesestunde mit dem 
Bibliotheksteam. Nach dem Vorlesen wird noch 
gebastelt, wie z.B. die Füchse. 

Viele neue Bücher in der Bibliothek  
Das Bibliotheksteam hat für euch viele neue Bü-
cher angeschafft. 
Einen Auszug aus unseren Neuanschaffungen 
könnt ihr auch auf unsere Homepage unter 
www.bibliothek-stjohann.noebib.at  finden. 
Wir sind für euch jeden Freitag von 18.00 bis 
19.00 Uhr  und jeden Sonntag von 09.30 bis 
11.30 Uhr da. 
Sonntags gibt es auch unser Bücherei-Cafe. 
Das Bibliotheksteam würde sich über euren Be-
such freuen.  

Smartcafe in der Bibliothek  
Einmal im Monat wird in der Bibliothek zwischen 
17.00 und 18.00 Uhr das Smart-Cafe angebo-
ten. Hier können Interessierte Fragen zum Um-
gang mit dem Handy stellen und wir werden 
versuchen diese bei Kaffee und Kuchen ge-
meinsam zu beantworten.   

Besuch vom Nikolaus 
Das Bibliotheksteam lud Kinder zur Vorlese-
stunde mit anschließenden Besuch des Niko-
laus. Unsere Bibliotheksleiterin Bettina erzählte 
den Kindern die Geschichte vom Nikolaus der 
seine Mütze verloren hatte. Der Nikolaus kam 
in Begleitung vom Geigenspieler Michael. Die 
Kinder begrüßten ihn mit Liedern. Nachdem 
der Nikolaus mit allen Kindern gesprochen und 
die Nikolaussackerl verteilt hatte, gab es noch 
eine Jause in der Bibliothek. 

Brennofentest gelungen 
Im Rahmen einer Vorlesestunde in der Biblio-
thek wurden von den teilnehmenden Kindern 
Sterne aus Ton hergestellt und verziert. Von 
unserer Bibliotheksleiterin wurden die Sterne im 
neuen Brennofen gebrannt. Später dann gla-
siert  und nochmals gebrannt. Nun konnten die 
Sterne von den Kindern mitgenommen werden. 
 
 Der Brennofen wurde von der Kremserbank 
im Rahmen des Förderpreises der Stiftung 

Sparkasse Krems mitfinanziert. 

 

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK ST. JOHANN 
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Top-Start für die Sportler der Mittelschule 
Albrechtsberg  

Beinahe chancenlos waren die Gegner des U13
-Schülerliga-Teams der Mittelschule Albrechts-
berg. Beim Turnier in Krems am Ausportplatz 
Anfang Oktober gewann das Team aus Els je-
des Spiel und erreichte somit verdient den ers-
ten Platz. Die Mannschaft behauptete sich mit 
einem 1:0 gegen die MS Rastenfeld, gewann 
3:0 gegen die MS Grafenegg, 4:0 gegen das 
Schulzentrum Krems und 2:0 gegen die MS Ma-
ry Ward.  

Der Nr.1-Torhüter der Elser Mannschaft ließ bei 
allen Spielen kein Gegentor zu und trug dazu 
wesentlich zum Erfolg der Mannschaft bei. 

Auch die drei Teams, die beim Cross-Lauf über 
1.600 m in Gföhl teilnahmen, können auf tolle 
Erfolge verweisen. Die Mädchen der 3./4. Klas-
se erkämpften sich den 5. Platz, die Burschen 
der 3./4. Klasse erreichten den 4. Platz und wa-
ren damit beste Mittelschule ohne Sportschwer-
punkt und die Burschen der 2. Klasse eroberten 
den 2. Platz von allen teilnehmenden Schulen.

Im Rahmen des KiJuBu (Kinder- und Jugend-
buch-Festival) lösten die Kinder Rätselkrimis 
bei einer Lesung von Karin Ammerer. 
Anschließend ging es im Museum NÖ auf 
Spurensuche. Bei “CSI Natur” machten sich 
die jungen Forscher auf die Spur tierischer Tä-
ter, bestimmten dabei Lösungen und Fraßspu-
ren und gossen sogar eigene Trittsie-
gel.  [BeC] 

 Meer & mehr Demokratie  

Der zweite Wientag führte die 2A Klasse am 
25. Oktober ins Haus des Meeres. In einem 
der ehemaligen FLAK-Türme der Stadt Wien 
ist der beeindruckende Aqua-Zoo unterge-
bracht und für die Teams gab es jede Menge 
fordernde Aufgaben zu lösen.   
Auf dem Weg zur Demokratiewerkstatt konn-
ten die SchülerInnen dann einen Blick auf die 
Vorbereitungsarbeiten des österreichischen 
Bundesheeres für die große Leistungsschau 
am Heldenplatz anlässlich des Nationalfeierta-
ges werfen.  
In der Demokratiewerkstatt erhielten die Klas-
se Besuch, dieses Mal von zwei PolitikerIn-
nen: Nationalrätin Mag. Sibylle Hamann (Die 
Grünen) und Bundesrat Stefan Schennach 
(SPÖ) gaben bereitwillig Antwort auf die vielen 
Fragen der SchülerInnen. Der arbeitsintensive 
Nachmittag endete mit einem tollen Produkt: 
der informative Filmbeitrag, den die SchülerIn-
nen gestalteten, kann auf der Schulwebsite 
abgerufen werden. [BeC] 

Natur und Literatur 

Eine literarische Woche gab es für die Schüler-
rInnen der Mittelschule Albrechtsberg. Nach ei-
ner mitreißenden Lesung des Mostviertler Ju-
gendbuchautors Hannes Hörndler Anfang No-
vember machten sich die 1. und 2. Klasse zwei 
Tage später auf in die Landeshauptstadt.  

NMS ALBRECHTSBERG 
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Klimaschulprojekt 
 

„BodenÊErLeben“ÊinÊVolksschulen 
desÊWaldviertlerÊKernlandsÊgestartet 

Mit einem Auftaktworkshop „Fit in die Klimazu-
kunft“ des Klimabündnis NÖ starteten 6 der 13 
Volksschulen des Waldviertler Kernlands ein 
Klimaschulprojekt mit dem Themenschwerpunkt 
„Boden ErLeben“. 
 
Klimafitter Boden ist der Schwerpunkt dieses 
Projektes (gefördert durch den Klima- und Ener-
giefonds). 
Die teilnehmenden Schulen die Volksschule 
Albrechtsberg, Kirchschlag-Ottenschlag, Kottes-
Purk, Sallingberg, Waldhausen und Weinzierl, 
freuen sich gemeinsam mit Projektbetreuerin 
Elisabeth Höbartner-Gußl darauf, das Thema 
„Boden ErLeben“ für die junge Generation greif-
bar zu machen. 
 
Der Aufbau des Bodens, Bodenlebewesen aber 
auch die Rolle des Bodens im Klimawandel wer-
den dabei im gesamten Schuljahr im Unterricht 
beleuchtet. Ausgestattet mit einem Bodenkoffer 
werden die Schüler selbst als Bodenforscher 
tätig und beobachten die Würmer in der eigens 
aufgestellten Wurmkiste oder die Lebewesen im 
selbst angelegten Kompost. Eine Exkursion zum 
Wurmhof Thaler sowie verschiedene Work-
shops ergänzen das Programm. 
 
Detektivisch erheben die Kinder außerdem die 
klimatischen Verhältnisse in der Schulumge-
bung, decken mögliche Schwachstellen wie Hit-
zeinseln auf und identifizieren Anpassungsmaß-
nahmen. 

BeimÊBoden-WorkshopÊlegtenÊdieÊSchülerÊselbstÊ
HandÊanÊundÊnahmenÊBodenproben. 

Nachbarschaftshilfe – DAVNE 
 

„EsÊistÊtoll,ÊwennÊmanÊeinfachÊnurÊanrufenÊ
muss,ÊundÊesÊkommtÊjemand 

undÊhilftÊeinem.“ 
 
so die Aussage der ersten Klientin in Martins-
berg, die von einem ehrenamtlichen Helfer zum 
Arzt gefahren wurde. Durch das Projekt Nach-
barschaftshilfe-DAVNE wurde diese Fahrt orga-
nisiert.  
 

Mit diesem kostenlosen Angebot möchten die 
Gemeinden des Waldviertler Kernlands das eh-
renamtliche Engagement und die Nachfrage 
nach sozialen Diensten koordinieren. 
 

Das Angebot reicht von  
· Fahrdiensten,  
· Einkaufsdiensten,  
· Begleitung zum Arzt oder  
· Besuchsdienste bis hin zum 
 gemeinsamen Spazierengehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haben auch Sie Lust, andere Personen in Ihrer 
Gemeinde zu unterstützen? Obwohl Sie nicht 
viel Zeit haben und sich nicht binden möchten? 
Bei Nachbarschaftshilfe-DAVNE können Sie bei 
jeder Anfrage entscheiden, ob Sie diesen 
Dienst übernehmen möchten. Denn wenn viele 
ein bisschen helfen, kann etwas Großes entste-
hen und gemeinsam macht es viel mehr Spaß.   
Um das Helfen noch einfacher zu gestalten, 
sind wir mitten in der Entwicklung einer eigenen 
Vermittlungs-App, welche Personen die Unter-
stützung brauchen und Personen welche gerne 
Helfen zusammenbringt. Diese kann ab Jänner 
2023 auf www.waldviertler-kernland.at herun-
tergeladen werden.  
 
WennÊauchÊSieÊUnterstützungÊ imÊAlltagÊbenöti-
genÊ oderÊ ehrenamtlichÊ tätigÊ werdenÊ wollenÊ -Ê
einfachÊ vonÊ MO-FR:Ê 08.00Ê -Ê 12.00Ê UhrÊ unterÊ
02872Ê/Ê200Ê79Ê40ÊimÊWaldviertlerÊKernlandÊan-

WALDVIERTLER KERNLAND 
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PFARRE 
RÜCKBLICK: 
 

Minis on tour - unsere Ministranten konnten am 
3. September gemeinsam mit den Minis aus 
den Pfarren St. Johann, Weißenkirchen und 
Wösendorf einen wunderschönen Ausflug bei 
strahlendem Sonnenschein und jeder Menge 
Spaß im Familypark St. Margarethen genießen. 
Begleitet wurden unsere Kids von Veronika 
Steyrer und Bianca Scheikl. Den traditionellen 
Ausflug ließen die Minis und ihre Begleiter beim 
Pizzaessen ausklingen. Für das Sponsoring der 
Buskosten ein herzliches Vergelt’s Gott an die 
Pfarrgemeinden. 

AKTUELL:  
 

Ein recht herzliches Dankeschön an Familie 
Franz Haidl aus Stixendorf für die diesjährige 
Spende der Christbäume in unserer Kirche. 
Der gleiche Dank gilt Familie Daniela Pemmer 
aus Weinzierl für den Christbaum vor der Kir-
che. Gemeinsam mit Birgit Prinz und Regina 
Haidl wurde ein wunderschöner Adventkranz 
geflochten – vielen Dank. 

VORSCHAU: 
 

Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schüt-
zen – in Indonesien und weltweit“ steht der Kin-
derschutz im Fokus der Aktion Dreikönigssin-
gen 2023. 
 
Die Sternsinger sind unterwegs: 

  02.01.2023 Stixendorf 
  05.01.2023 Nöhagen 
  06.01.2023 Weinzierl 
  07.01.2023 Maigen 

WISSENSTANKSTELLE 

Der Wolf(sbeauftragte) war da! 
 

Am Donnerstag, den 27. Oktober 2022, wurde 
in der Wissenstankstelle über ein Thema ge-
sprochen, das üblicherweise heftige Diskussio-
nen aufwirft: das Auftauchen des Wolfes in un-
serem unmittelbaren Lebensraum. Jeder und 
jede hat dazu eine feste Meinung, die oft wenig 
Platz für andere Sichtweisen zulässt. Umso 
wichtiger ist sachlich richtige und wissenschaft-
lich fundierte Information. 
 

Die Wissenstankstelle konnte dafür den Wolfs-
beauftragten für Österreich, Aldin Selimovic 
MA, gewinnen. Vor 36 sehr interessierten Zu-
hörerinnen und Zuhörern - ein großer Teil da-
von waren Jäger – hielt er einen spannenden 
Vortrag zur Biologie und zum sozialen Verhal-
ten des Wolfes. Herr Selimovic stand danach 
für Fragen und Diskussion zur Verfügung. 

Da ein österreichweites Monitoring gerade im 
Aufbau ist, bittet Herr Selimovic die Jägerschaft 
und die örtliche Bevölkerung um Mithilfe im Fal-
le von Wolfssichtungen. 
 

Telefon: (02742) 9005-9100 oder Meldung an 
die zuständige Bezirksverwaltungsbehörde (BH) 

Der Abend klang unter regen Diskussionen mit 
dem Vortragenden, dem wir hiermit herzlich für 
sein Kommen danken, im Gemeindesitzungs-
saal aus. 
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GEMEINDEVERBAND 

Abfallgebühren - Keine Erhöhung 
beim GV Krems! 
 

BezirkÊ Krems – Die gute Nachricht des Tages 
kommt vom Gemeindeverband Krems (GV 
Krems): 2023 werden die Müllgebühren nicht 
erhöht. Entgegen dem allgemeinen Trend der 
Teuerung auf allen Ebenen, werden die Abfall-
gebühren im Bezirk Krems im Jahr 2023 nicht 
erhöht.  
 

Mit den stabil bleibenden Abfallgebühren ist der 
Vorstand des GV Krems dem Vorschlag der 
Geschäftsführung gefolgt und setzt ein klares 
Zeichen für mehr als 30.000 Haushalte im Be-
zirk Krems. „Gerade in finanziell herausfordern-
den Zeiten darf nicht Hysterie unser Handeln 
bestimmen, vielmehr müssen wir mit Sachlich-
keit und kühlem Kopf an das Budget herange-
hen. Die Haushalte des Bezirkes 2023 nicht zu-
sätzlich mit einer Müllgebührenerhöhung zu be-
lasten, ist in Zeiten wie diesen keine Selbstver-
ständlichkeit, aber aus unserer Sicht ist diese 
Maßnahme zu bewältigen und somit eine Not-
wendigkeit!“, führt dazu Obmann Anton Pfeifer 
aus. 
 

Viele kleine Maßnahmen sollen Indexanpas-
sungen abfedern 
 

Natürlich treffen Indexanpassungen - vor allem 
bei den Transportkosten - auch den GV Krems. 
Ebenso strapazieren steigende Energiekosten 
das Budget. Naheliegend wäre daher eine Ge-
bührenanpassung zur Absicherung des Budgets 
gewesen. Aber eine Reihe von Maßnahmen soll 
gegensteuern: Der jahrelange und kontinuierli-
che Ausbau der Photovoltaikanlagen in den 
Wertstoffsammelzentren (WSZ) in Verbindung 
mit dem Elektro-Fuhrpark entlastet das Energie-
budget. Die zu erwartenden steigenden Roh-
stoffpreise können einen Anstieg der Wertstoff-
erlöse der WSZ-Sammlung nach sich ziehen, 
und die bevorstehende Änderung in der Gelben 
Sack-Sammlung ab 2023 lässt ebenfalls positi-
ve Auswirkungen aufs Budget erwarten.  

Ab ins Gelbe! Ab 2023 nimmt der Gel-
be Sack mehr! 
 

BezirkÊ Krems – Die Abfallwirtschaft im Bezirk 
Krems verändert sich: Ab 1.1.2023 kommen alle 
Verpackungen, außer Glas und Papier, in den 
Gelben Sack oder in die Gelbe Tonne! 
 
 

· Kunststoffverpackungen Hohlkörper (z. B. PET
-Flaschen, Körperpflege- und Reinigungsmit-
telflaschen) 

· Verpackungen aus Kunststoff (z. B. Joghurtbe-
cher, Wurst- und Käseverpackungen)  

· Verpackungen aus Metall und Aluminium (z. 
B. Getränke- und Konservendosen, Kronkor-
ken) 

· Verpackungen aus Materialverbund (z. B. Ge-
tränkekartons, Knabbergebäck-Verpackungen) 

· Verpackungen aus Styropor (z. B. bei Elektro-
nik-Geräten) 

Warum kommt das alles ins Gelbe? 
 

Mit Verordnung des Umweltministeriums müs-
sen alle Kunststoffverpackungen ab 1.1.2023 im 
Gelben Sack oder in der Gelben Tonne gesam-
melt werden. Ab 1.1.2025 müssen auch alle 
Metallverpackungen „ins Gelbe“.  Der GV 
Krems wird – im Gleichklang mit ganz NÖ – je-
doch beide Maßnahmen gemeinsam bereits 
2023 umsetzen und somit ein für Niederöster-
reich einheitliches Sammelsystem schaffen. Alle 
Infos, was, wie und wo zu entsorgen ist, finden 
Sie im Trenn-ABC auf www.gvkrems.at 

„Mit der Sammel-Umstellung im Gelben Sack 
geht Niederösterreich nun einen einheitlichen 
Weg in der Verpackungssammlung. Dieser 
wichtige und richtige Schritt bringt nicht nur eine 
Vereinfachung für Bürgerinnen und Bürger mit 
sich, sondern auch eine Verbesserung der 
Kreislaufwirtschaft. Die Mehrmengen an Verpa-
ckungen werden die Weiterentwicklung von Re-
cyclingmöglichkeiten vorantreiben,“ so Anton 
Pfeifer, Obmann des GV Krems.  

„Mit der Sammlung aller Kunststoffverpackun-
gen ab 2023 machen wir den ersten Schritt. 
Den zweiten Schritt muss die Verpackungsin-
dustrie machen, indem sie dafür sorgt, dass ab 
sofort alle Verpackungen auch recyclingfähig 
sind. Derzeit ist das leider noch nicht der Fall!“, 
fasst GV Krems Geschäftsführer Gerhard Wild-
pert die aktuelle Ausgangssituation zusammen.  
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TRACHTENKAPELLE NÖHAGEN 
Jahresrückblick  
 

Nachdem wir die letzten beiden Jahre 
coronabedingt nur wenige Auftritte und Proben 
verzeichnen konnten, hatten wir im Jahr 2022 
wieder die Möglichkeit musikalisch durchzustar-
ten. Wir konnten wieder eine regelmäßige Pro-
bentätigkeit aufnehmen und auch zahlreiche 
Auftritte ließen nicht lange auf sich warten.  

Besondere Highlights der diesjährigen Früh- 
bzw. Dämmerschoppen-Saison waren vor allem 
Auftritte bei den Feierlichkeiten und Festen in 
der Gemeinde wie etwa der Frühschoppen beim 
FF-Fest in Großheinrichschlag oder die Däm-
merschoppen in Reichau und Wolfenreith. 

Bei der Marschmusikbewertung in Weißenkir-
chen konnten wir uns im Juli den strengen Au-
gen und Ohren der Bewerter stellen und er-
reichten in der Stufe D 77,5 von 90 möglichen 
Punkten.  

Aber auch in den eigenen Reihen gab es eini-
ges zu feiern, so durften wir zu einigen runden 
Geburtstagen gratulieren und drei frischver-
mählte Musikantinnen hochleben lassen.  

Im Herbst fand das Jahr seinen Ausklang bei 
den Erntedankfesten in Weinzierl und Sankt Jo-
hann sowie beim Allerheiligenkirchgang, welche 
wir ebenfalls musikalisch umrahmen durften. 

Ankündigung: Am 18. Februar 2023 fin-
det nach dreijähriger Pause endlich wie-
der ein MUSI-GSCHNAS statt und wir 
freuen uns über zahlreiche Gäste!  

Wir dürfen auf ein erfolgreiches Jahr 2022 
zurückblicken, das uns endlich wieder zahl-
reiche Auftritte, Proben und gesellige Aben-
de mit Ihnen, liebe Freundinnen und Freun-
de der TK Nöhagen, ermöglicht hat.  

 

Wir freuen uns darauf, im neuen Jahr 
wieder für musikalische Unterhaltung 

sorgen zu dürfen und bedanken uns bei 
allen Freunden und Unterstützern der 

Trachtenkapelle Nöhagen für die Treue 
und wünschen ein schönes Weihnachts-

fest und ein glückliches neues Jahr!  

Aber auch außerhalb der eigenen Gemeinde 
konnte die TK Nöhagen ihr musikalisches Kön-
nen unter Beweis stellen wie etwa beim Benefiz 
Frühschoppen im Hofbräuhaus Krems oder 
beim Frühschoppen des Rieslingsfestes in Wei-
ßenkirchen.  
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FroheÊWeihnachtenÊundÊeinÊgutesÊneuesÊJahr! 



VOM SENIORENBUND 
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Mit der Weihnachtsfeier im Kultursaal, beschließen auch wir Se-
nior/innen das Jahr 2022 mit einem Rückblick auf unsere Aktivitäten in gemütlicher Runde.  
 

Wir freuen uns immer sehr, wenn neue Mitglieder dem Verein beitreten, aber ein Termin ist uns be-
sonders wichtig. Der Gedenkgottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder.  
 

Die Weihnachtszeit ist für uns Seniorinnen und Senioren auch immer ein Lebensrückblick. So soll 
ein Gedicht aus früherer Zeit, euch ein wenig zum Schmunzeln anregen. 

Am 6. Dezember, da war früher der Brauch 
                                                                                                   

da kamen ins Dorf - der Krampus und der Nikolaus,                                                                
nun, der Nikolo ließ sich sehr selten sehn,                                                                                  

da mussten wir abends ein Teller ins Fenster stellen. 
 

Am Morgen war es gefüllt mit ganz guten Sachen,                                                                           
da hatten wir Kinder gut lachen.                                                                                             

Orangen und Nüsse, Schokolade - ich glaub die war selbst gemacht,  
kamen in unsere Bäuchlein - ganz mit Bedacht.  

 

Aber bevor wir von diesen Köstlichkeiten - was bekamen zu sehen,                                                    
mussten wir noch den Krampus -Tag überstehen.                                                                                   

Mit den Ketten machten sie uns Angst und verbreiteten Schrecken,                                            
da durften wir nicht mal die Nase raus recken. 

 

Denn ihre Butten auf den haarigen Rücken - war für uns Kinder bestimmt,                                         
wir wussten, die Schlimmsten von uns- der Krampus in die Hölle mitnimmt!                                                        

A drahtiges „Bürscherl“ ein ganz ein Kleiner, der hat sich trotzdem raus traut!                               
Da haben sie geschrien, dieseTeufeln, - aber erwischt hat ihn keiner!  

                                          
Mama hat die Kramperl auf den Straßen,                                                                                       

zu uns Kinder- niemals rein gelassen.                                                                                           
Mit meinem Bruder im Zimmer, da fühlte ich mich sicher -                                                               

und es gab ein fröhliches Gekicher. 
 

Da schaute ein Krampus auf einmal durchs Fenster - mit grauslichen „Lochen“!                                          
Weiß wie die Wand, habe ich mich unters Bett verkrochen.                                                                

Schnell haben die Männer die Larven vom Gesicht genommen                                                  
und Papa und Onkel Hans sind daraus hervorgekommen. 

 

Die Mama voll Sorge,                                                                                                         
hätt ihnen am liebsten die Rute über ihre Köpfe gezogen,                                                             

ich habe es selbst erlebt, von dieser Geschichte ist gar nichts gelogen. 
 

Weihnachten ist die Zeit der Liebe, der Besinnung und der Geschenke. Man kehrt 
in sich, genießt die Ruhe und lässt Wünsche und Träume kurz vor dem Jahresaus-

klang schweifen. Das Schönste und Beste im Leben kostet aber nichts und gibt 
uns unendlich viel Kraft: 

Lachen,ÊLiebe,ÊFamilie,ÊFreunde,ÊErinnerungenÊundÊUmarmungen!ÊÊÊ 

Wir wünschen Euch allen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit! 
 

Eure Obfrau Christa Florreither und der ganze Vorstand. 
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VOM PENSIONISTENVERBAND 

Ortgruppe Albrechtsberg/
Großheinrichschlag 

 
Ein Dank den Spendern 

Gemeinde Albrechtsberg und Gemeinde Wein-
zierl, Kfh. Zottl, GH. Fischer, Bäckerei Schäfer, 
Fa. Köck, Installateur Kaufmann Erich, Alb-
rechtsberg, GH. Enne, Anjas Dorfladen, Tank-
stelle Rameder, Elektro Winter, Steinmetz Zuz-
zi, Els, Maler Geyer, Kfz & Landtechnik Geyer, 
SchnittStö Tina Zeller, Gillaus, GH Kirchberger, 
Himberg, Friseur Sandra Auer, Lobendorf,  Sä-
gewerk Höllmüller, Kfz Strasser, Habruck, Kfh. 
Schiller Beate, GH. Steinhart, Kfz Müller, Säge-
werk Auer, Bäckerei Burger, Großheinrich-
schlag.  

Jubilare 

Im heurigen Jahr feierten die Ortsgruppe Alb-
rechtsberg/Großheinrichschlag 24 Geburtstage 
sowie 1 Goldene und 2 Diamantene Hochzei-
ten. Der Pensionistenverband Albrechtsberg/
Großheinrichschlag gedenkt seiner langjährigen 
treuen Mitglieder, Kranister Pauline die im 
heurigen Jahr verstorben ist. 

Reisen 

Auch heuer in diesem schwierigen Jahr hatten 
wir 3 Ausflüge. Am 15.06.2022  ging unsere 
Tagesfahrt zum Schneeberg wo wir einen 
schönen Tag verbrachten. 
 

Vom 28.08. - 01.09.2022 ging unsere Reise 
nach Südtirol. Bei herrlichen Wetter und viel 
Wissenswertes über die herrliche Bergwelt 
konnten unsere Mitglieder 5 unbeschwerte Ta-
ge genießen.  
 

Und am 26.11.2022 machten wir eine Advent-
fahrt zum Wolfgangsee. 
 

Da im heurigen Jahr wieder Neuwahlen anste-
hen, möchte sich die Obfrau Brigitte Mikes 
bei ihrem bisherigen Vorstand für Ihre fleißige 
und gute Zusammenarbeit in der schwierigen 
Periode herzlichst bedanken! 
 

PS.:Ê WerÊ nochÊ keineÊ IdeeÊ hatÊ wasÊ erÊ seinenÊ
GroßelternÊ Ê schenkenÊ soll,Ê esÊ gibtÊGutscheineÊ
fürÊdieÊnächstenÊAusflüge! 

Der Pensionistenverband Albrechtsberg/
Großheinrichschlag wünscht allen 

 
Frohe Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr! 

Eure Obfrau Brigitte Mikes                                                                                                   
                                         
Kassier Johannes Mikes       
sowie der gesamte Vorstand  
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USV ALBRECHTSBERG & SVU LICHTENAU 

Die Ergebnisse spiegeln den großartigen 
Einsatz aller Kinder und das tolle Engage-
ment der Trainer wieder. Dazu haben auch 
die Eltern und Großeltern mit ihrer großar-
tigen Unterstützung auf der Tribüne, beim 
Transport zu den Trainings bzw. Spielen, 
beim Dressen waschen und als Kantinen-
personal wesentlich dazu beigetragen. 
Mein DANK als Jugendleiter gilt auch allen 
Eltern beider Vereine für den respektvollen 
Umgang miteinander und zu den Kindern!! 
 
Christian Strasser 
(Jugendleiter Union Sportverein Albrechtsberg) 

Ein Gehen und ein Kommen! 
Seit Gründung der Nachwuchskooperation im 
Sommer 2020 konnte mit Ende der Frühjahrs-
meisterschaft zum ersten Mal eine Mann-
schaft, nämlich die U16 mit den Trainern Ste-
fan Fuchs und Manuel Binder, aus dem Nach-
wuchs- in den Erwachsenenspielbetrieb 
„ausgemustert“ werden. Die Frühjahrsmeister-
schaft konnte nach spannendem Duell 
schließlich auf dem sehr guten 2. Platz hinter 
Pfaffenschlag beendet werden. Sehr erfreulich 
ist auch, dass bis auf eine Ausnahme alle im 
Herbst im Erwachsenenbereich weitergespielt 
haben. Das offizielle Ende der „Lehrzeit“ wur-
de im Rahmen der gemeinsamen Jugendjah-
resabschlussfeier im Juni am Sportplatz Alb-
rechtsberg gefeiert. 

Ebenfalls zum ersten Mal seit Bestehen der 
Kooperation wurden gemeinsame Schnupper-
trainings für fußballbegeisterte Kinder ange-
boten. Diese wurden sehr gut angenommen. 
Derzeit umfasst der Kader der U8 (Jahrgang 
2015 und jünger) unglaubliche ! 27 Kinder. 

Nachwuchsmannschaften 
U8/U9/U11/U13/U14/U16: 
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LANDJUGEND 
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Griaß eich! 
 

„WirÊglaubenÊdoÊgehtÊnoÊwos“Ê 
 

Unter diesem Motto fand am 30.09.2022 zum 
ersten Mal die Generalversammlung unseres 
Landjugendsprengels im Gasthaus Kirchberger 
statt. Daran nahmen Ehrengäste wie die Ju-
gendgemeinderätin Katharina Koppensteiner 
und Pfarrer Przemyslaw Kocjan teil. 
 

Am Programm standen an diesem Abend der 
Rückblick auf die Tätigkeiten der letzten Monate 
und die Neuwahlen des Vorstandes. Für das 
kommende Jahr werden Ines und Felix Müller 
die Leitung des Sprengels übernehmen. Die 
stellvertretende Leitung setzt sich aus Christina 
Zuntermann und Harald Kirchberger zusam-
men. 
 

Erika Müller übernimmt erneut die Funktion der 
Kassierin und wird durch Simone Kargl vertre-
ten. Die Schriftführung bleibt bei Julia Kargl in 
Stellvertretung durch Gregor Pichler. Elisabeth 
Kettinger und Thomas Hackl haben sich noch-
mals bereit erklärt die Kassa zu prüfen. Für die 
Öffentlichkeitsarbeit ist weiterhin Andreas Sal-
minger zuständig.  

Auch bei der Bezirksgeneralversammlung in 
Gföhl waren wir zum ersten Mal als Sprengel 
Weinzierl am Walde dabei. Besonders freut 
uns, dass wir durch die Neuwahlen auch im Be-
zirksvorstand aktiv, im kommenden Jahr, mitwir-
ken dürfen. Simone Kargl wird als Kassier Stell-
vertreterin fungieren und die Schriftführung wird 
von Ines Müller übernommen. 

Am Ende der Versammlung richteten die Ehr-
engäste noch motivierende Worte an die Funkti-
onärinnen und Mitglieder. Der Abend fand bei 
einem gemeinsamen Essen einen gemütlichen 
Ausklang.  
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Entsprechend der gesetzlichen Verpflichtung werden einmal jährlich die chemischen Werte des 
Wassers der einzelnen Anlagen im Gemeindegebiet als Wasserversorgungsunternehmen bekannt 
gegeben.  

Wasserversorgungsanlage Großheinrichschlag 

  Einheit Ergebnis Parameter-
werte 

Indikator-
werte 

pH-Wert   7,8  6,5-9,5 
Calcium mg/l 62  400 
Magnesium mg/l 14  150 
Ammonium mg/l < 0,02  0,5 
Chlorid mg/l 24  200 
Nitrat mg/l 13 50  
Sulfat mg/l 35  250 
Nitrit mg/l < 0,006 0,1  
Eisen mg/l < 0,027  0,2 
Mangan mg/l < 0,006  0,05 
Gesamthärte °dH 12  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Stixendorf 

  Einheit Ergebnis Parameter-
werte 

Indikator-
werte 

pH-Wert   7,8  6,5-9,5 
Calcium mg/l 53  400 
Magnesium mg/l 11  150 
Ammonium mg/l < 0,02  0,5 
Chlorid mg/l 9,4  200 
Nitrat mg/l 15 50  
Sulfat mg/l 44  250 
Nitrit mg/l < 0,006 0,1  
Eisen mg/l < 0,01  0,2 
Mangan mg/l < 0,006  0,05 
Gesamthärte °dH 9,9  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Reichau 

  Einheit Ergebnis Parameter-
werte 

Indikator-
werte 

pH-Wert   7,6  6,5-9,5 
Calcium mg/l 50  400 
Magnesium mg/l 19  150 
Ammonium mg/l < 0,02  0,5 
Chlorid mg/l 4,9  200 
Nitrat mg/l < 1 50  
Sulfat mg/l 56  250 
Nitrit mg/l < 0,006 0,1  
Eisen mg/l 0,081  0,2 
Mangan mg/l 0,006  0,05 
Gesamthärte °dH 11,4  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Ostra 

  Einheit Ergebnis Parameter-
werte 

Indikator-
werte 

pH-Wert   7,0  6,5-9,5 
Calcium mg/l 40  400 
Magnesium mg/l 12  150 
Ammonium mg/l < 0,02  0,5 
Chlorid mg/l 27  200 
Nitrat mg/l 7,7 50  
Sulfat mg/l 38  250 
Nitrit mg/l 0,006 0,1  
Eisen mg/l 0,01  0,2 
Mangan mg/l < 0,006  0,05 
Gesamthärte °dH 8,4  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Weinzierl am Walde 

  Einheit Ergebnis Parameter-
werte 

Indikator-
werte 

pH-Wert   6,8  6,5-9,5 
Calcium mg/l 49  400 
Magnesium mg/l 14  150 
Ammonium mg/l < 0,02  0,5 
Chlorid mg/l 30  200 
Nitrat mg/l 19 50  
Sulfat mg/l 66  250 
Nitrit mg/l < 0,006 0,1  
Eisen mg/l < 0,01  0,2 
Mangan mg/l < 0,006  0,05 
Gesamthärte °dH 10,2  >8,4 

Wasserversorgungsanlage Nöhagen 

  Einheit Ergebnis Parameter-
werte 

Indikator-
werte 

pH-Wert   7,2  6,5-9,5 
Calcium mg/l 59  400 
Magnesium mg/l 17  150 
Ammonium mg/l < 0,02  0,5 
Chlorid mg/l 17  200 
Nitrat mg/l 23 50  
Sulfat mg/l 46  250 
Nitrit mg/l < 0,006 0,1  
Eisen mg/l 0,01  0,2 
Mangan mg/l < 0,006  0,05 
Gesamthärte °dH 12,1  >8,4 

WERTE DER WASSERVERSORGUNGSANLAGEN 


